
Dominique Dupont wurde zur neuen Schulpräsidentin  
der Gemeinde Kirchberg gewählt
Die amtierende Kirchberger Gemeinderätin Dominique Dupont wurde von der 
Stimmbevölkerung zur neuen Schulpräsidentin gewählt. Mit ihrer Wahl wird ein Sitz 
im Gemeinderat frei. Ausserdem wurde eine Änderung der Konstituierung der Be-
triebskommission Sonnegrund beschlossen.

Dominique Dupont wurde am 28. September 2025 mit 1'815 von 1'970 gültigen Stimmen 
zur neuen Schulpräsidentin der Politischen Gemeinde Kirchberg gewählt. Sie wird das Amt des 
Schulpräsidiums von Urs Heuberger übernehmen, welcher per Ende Jahr zurücktreten wird. Die 
Wahl ist für den Rest der Amtsdauer 2025 – 2028 erfolgt (siehe Amtliche Bekanntmachung). 
Dominique Dupont ist amtierende Gemeinderätin und wohnt mit ihrer Familie in Kirchberg. Sie 
ist ausgebildete Primarlehrerin, Psychomotoriktherapeutin, Schulleiterin und verfügt über einen 
Bachelor in Psychologie. Der Gemeinderat gratuliert Dominique Dupont herzlich zur Wahl, freut 
sich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit und wünscht ihr bereits heute einen erfolgreichen 
Start in ihre neue Rolle als Schulpräsidentin.

Amtliches Publikationsorgan 
der Politischen Gemeinde 

Kirchberg 
Ausgabe 18/2025 23.10.2025

       10. Jahrgang 

Gmeindsblatt
Bazenheid | Dietschwil | Gähwil | Kirchberg | Müselbach | sowie über 100 Weiler und Höfe

In dieser Ausgabe:
Unterstützung für die Betroffenen 
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einsam schaut die Iddaburg aus den Wolken
aufgenommen von der Hulftegg 
am 21. Januar 2020 um 08.31 Uhr
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Änderung Konstituierung der Betriebskommission Sonnegrund beschlossen
Mit ihrer Wahl zur Schulpräsidentin wird sich Dominique Dupont künftig verstärkt auf die Bil-
dungsaspekte konzentrieren und ihre Kapazitäten in die Einarbeitung in ihre neue Rolle sowie in 
die Arbeit der Bildungskommission einbringen. Aus diesem Grund hat sie ihren Rücktritt aus der 
Betriebskommission Sonnegrund beantragt. Der Gemeinderat hat den Rücktritt genehmigt und 
Gemeinderätin Yvonne Tinner als neues Mitglied der Betriebskommission Sonnegrund gewählt. 
Die Änderung der Konstituierung der Betriebskommission Sonnegrund tritt per 1. Oktober 2025 
in Kraft.

Dominique Dupont und Roman Habrik
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Ein Sitz im Kirchberger Gemeinderat wird frei

Mit dem Rücktritt des amtierenden Schulpräsi-
denten und Gemeinderats Urs Heuberger und 
der Neubesetzung durch Dominique Dupont 
als amtierende Gemeinderätin wird ein Sitz im 

Gemeinderat frei. Parteien sowie interessierte 
Einwohnerinnen und Einwohner sind eingela-
den, ihre Wahlvorschläge für die Ersatzwahl 
für den Rest der Amtsdauer 2025 – 2028 bis 

16. Dezember 2025, 12.00 Uhr, einzureichen. 
Die Wahl findet am 8. März 2026 statt (siehe 
Amtliche Bekanntmachung).

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Feststellung des Wahlergebnisses

Ersatzwahl Gemeinderat für den Rest der Amtsdauer 2025 – 2028

Bei Wahlen und Abstimmungen der Ge-
meinde stellt der Rat gemäss Art. 111 Abs. 2 
des Gesetzes über Wahlen und Abstimmun-
gen (sGS 125.3, abgekürzt WAG) nach un-
benütztem Ablauf der Beschwerdefrist oder 

rechtskräftiger Erledigung von Beschwer-
den das endgültige Ergebnis fest.

Das endgültige Ergebnis der Ersatzwahl ei-
ner Schulpräsidentin oder eines Schulpräsi-

denten vom 28. September 2025 wird wie 
folgt festgestellt:

Der Gemeinderat hat die Ersatzwahl in den 
Gemeinderat für den Rest der Amtsdauer 
2025 – 2028 auf Sonntag, 8. März 2026, 
angesetzt.

Einreichefrist für Wahlvorschläge
Für den ersten Wahlgang müssen die Wahl-
vorschläge spätestens am 16. Dezember 
2025, 12.00 Uhr, bei der Gemeinderats-
kanzlei Kirchberg, Gähwilerstrasse 1, 9533 
Kirchberg, eintreffen. Das Datum des Post-
stempels genügt für die Wahrung der Ein-
reichefrist nicht.

Gültigkeit der Wahlvorschläge
Wahlvorschläge sind gültig, wenn sie von 

wenigstens 15 in Gemeindeangelegenhei-
ten Stimmberechtigten unterzeichnet sind, 
höchstens gleich viele Namen von Kandidie-
renden enthalten, als Mandate zu vergeben 
sind, ausschliesslich wählbare Kandidie-
rende enthalten und ausschliesslich Kan-
didierende enthalten, die ihrer Kandidatur 
schriftlich zugestimmt haben. Die Gemein-
deratskanzlei gibt entsprechende Formulare 
ab. Die Unterlagen können auch von der 
Website der Gemeinde www.kirchberg.ch 
heruntergeladen werden.

Stimmzettel
Die Gemeinde erstellt die Stimmzettel nach 
Massgabe der gültigen Wahlvorschläge.

Zweiter Wahlgang
Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet am 
Sonntag, 14. Juni 2026, statt. Wahlvor-
schläge sind in diesem Fall bis spätestens 
am 27. März 2026, 12.00 Uhr, bei der Ge-
meinderatskanzlei einzureichen. Im Übrigen 
gelten die gleichen Bestimmungen wie für 
den ersten Wahlgang.

Stille Wahl
Gemäss Gemeindeordnung sind stille Wah-
len für die Gemeindebehörden im zweiten 
Wahlgang möglich.

Absolutes Mehr: 986

Gewählt wurde:
Dupont Dominique, Kirchberg, Die Mitte (neu)	 1’815

Weiter haben Stimmen erhalten:
Vereinzelte	 155

Wahl des Schulpräsidiums

Stimmzettel Beteiligung

Eingang leer ungültig gültig in %

2’172 202 0 1’970 40.44 %
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Der aktuelle Stand rund um die Erneuerung der Sportanlagen Ifang und Sonnmatt 

In Bazenheid schreiten die Bauarbeiten 
rund um die Erstellung des Kunstrasenfel-
des planmässig voran. Für die Sportanlage 
Sonnmatt in Kirchberg ist die Baubewilli-
gung eingetroffen. 

Die Bauarbeiten auf der Sportanlage Ifang 
sind in vollem Gange. Am 17. September 
2025 konnten die sechs geplanten Kandela-
ber um den Kunstrasenplatz aufgestellt wer-
den. Die Platzierung der Kandelaber erfolgte 
durch die Zumtobel Licht AG, St. Gallen. Dank 
Unterstützung durch einen Hubschrauber 
konnten die 16 Meter hohen Masten innert 
20 Minuten effizient positioniert werden. Die 
Elektroverkabelung wurde durch die Elektro 
Widmer AG, Bazenheid vorgenommen.
Mitte September wurde weiter die Feinplanie 
für den Platz vorgenommen. Dabei wurde der 
Untergrund exakt geebnet, damit der Kuns-
trasen gleichmässig verlegt werden kann. 
Anfang Oktober wurden die Tragschicht ein-
gebaut und die Abschlüsse um das Kunstra-
senfeld fertiggestellt. Anschliessend wurde 
eine Elastikschicht eingebaut. Der Einbau des 
Kunstrasens erfolgt ab Mitte Oktober. Wenn 
es die Wetterbedingungen zulassen, kann 

der Kunstrasen bis Anfang November fertig 
verlegt werden. Die Stützmauer, bei welcher 
es im Bau zu Abweichungen vom bewilligten 
Projekt kam, konnte mittlerweile angepasst 
werden. 

Brand an der Wilerstrasse in Bazenheid: Unterstützung für die Betroffenen

Abrechnungspflicht für Selbständigerwerbende im Nebenerwerb

Üben Sie eine selbständige Tätigkeit im 
Nebenerwerb aus?

Dann stellen Sie sich sicherlich die Frage nach 
der AHV-Abrechnungspflicht.

Eine Selbständigkeit im Nebenerwerb muss 
nicht in jedem Fall angemeldet werden. Erfor-
derlich ist eine Anmeldung, wenn das jährliche 
Einkommen aus selbständigem Nebenerwerb 
über 2’500 Franken beträgt. Übersteigt jedoch 
das jährliche Einkommen die Grenze von 2’500 
Franken nicht, ist keine Anmeldung notwendig.

Im Online-Schalter auf www.svasg.ch/
formulare-ahv-beitraege können die For-
mulare heruntergeladen oder bei der AHV-
Zweigstelle Kirchberg bezogen werden.

Am 28. September 2025 kam es in Ba-
zenheid zu einem Brandfall in einem 
Wohngebäude. Drei Personen wurden 
leicht verletzt. Die Wohnungen sind 
derzeit unbewohnbar. Es besteht die 
Möglichkeit, die Betroffenen mit Sach- 
oder Geldspenden sowie mit Informa-
tionen zu leerstehenden Wohnungen zu 
unterstützen.

Am Sonntag, 28. September 2025 brach in ei-
nem Wohngebäude an der Wilerstrasse in Ba-
zenheid ein Brand aus. Die Feuerwehr konnte 
alle Personen aus den Wohnungen evakuie-
ren. Drei Personen wurden leicht verletzt. Die 
Wohnungen sind aktuell nicht bewohnbar. 

Für alle Personen, welche nicht privat unter-
gekommen sind, hat die Gemeinde temporäre 
Unterkünfte organisiert. 

Die Nachricht über den Brandfall trifft uns 
sehr und unsere Gedanken sind bei den Be-
troffenen. Im Gespräch mit ihnen zeigte sich, 
dass das Bedürfnis nach Unterstützung sehr 
unterschiedlich ist.

Falls Sie von einer bezahlbaren, leerste-
henden Wohnung wissen oder mit Ein-
richtungsgegenständen für eine Wohnung 
helfen möchten, melden Sie sich bei der 
Ratskanzlei unter der Telefonnummer  
071 932 35 35. Die Mitarbeitenden der 

Ratskanzlei werden die Koordination vor-
nehmen.

Falls Sie den Betroffenen gerne mit einer 
Spende helfen möchten, ist dies möglich 
anhand einer Überweisung auf das Konto 
der Gemeinde. Der Betrag wird dann unter 
den Betroffenen aufgeteilt. Die Kontoanga-
ben lauten: CH73 0900 0000 9000 1760 0,  
Politische Gemeinde Kirchberg SG, Gähwiler-
strasse 1, 9533 Kirchberg SG, 
Vermerk: Brand Bazenheid. 

Herzlichen Dank für die bis jetzt schon geleb-
te Solidarität.

Auch im Kunstrasenprojekt der Sportanlage 
Sonnmatt in Kirchberg geht es voran. Das 
Baubewilligungsverfahren ist abgeschlossen 
und die Baubewilligung für das Projekt ist ein-
getroffen. Der Baubeginn ist nach Abschluss 
des Spielbetriebs Mitte November geplant.

Mithilfe eines Helikopters wurden sechs Kandelaber für den Kunstrasenplatz in Bazenheid platziert.



Einladung für die Bevölkerung  
zur Einweihung Tanklöschfahrzeug

Datum: 31.10.2025

Ort: FW-Depot Lütisburg, Kirchstrasse 4, 9604 Lütisburg

Beginn Festwirtschaft: 17.00 Uhr (Feierabendbier und Grill)

Offizielle Fahrzeugübergabe: 19.00 Uhr

Anschliessend: Festwirtschaft mit Grill und Getränken, Besichtigung Fahrzeug
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Einladung zum Informationsabend Holzmarkt
Die Holzmarkt Ostschweiz AG lädt Sie herzlich zu einem Informationsabend ein.
Wir möchten Ihnen zu Beginn der Holzernte-Saison einen kompakten Überblick 
geben – mit aktuellen Informationen zu Absatzmöglichkeiten und Holzpreisen 
für Nadel- und Laubholz.

Im Rahmen des Abends erfahren Sie:

•    wie sich der Holzmarkt derzeit entwickelt,
•    welche Sortimente sind gesucht,
•    welche Chancen sich für Waldbesitzer/innen bieten,
•    und wie Sie Ihr Holz bestmöglich vermarkten können.
•    Rolle und Aufgaben der Waldregionen

Nach dem Infoteil haben Sie Gelegenheit, Ihre Fragen direkt an unsere Fachleute zu stellen.

Datum:   04.11.2025                                         Datum:  11.11.2025
Zeit:        20:00 Uhr                                           Zeit:       20:00 Uhr
Ort:         Restaurant Post, Dreien                    Ort:       Restaurant Löwen, Mogelsberg                    

Ob Sie diesen Winter Holz ernten oder einfach den Markt besser verstehen möchten – dieser 
Anlass bietet Ihnen wertvolle Einblicke und Austausch.  Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 1 Tag vor Beginn auf 071 375 60 90 oder Online mit scannen des QR-Codes. 
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Tag der betreuenden und pflegenden Angehörigen vom 30. Oktober 2025

Am 30. Oktober 2025 ist «Tag der be-
treuenden Angehörigen». Eine Gelegen-
heit, allen zu danken, die unentgeltlich 
für Menschen mit altersbedingten oder 
gesundheitlichen Einschränkungen sor-
gen. Betreuende und pflegende Angehö-
rige leisten viel – deshalb ist es wichtig, 
dass sie auch der eigenen Gesundheit 
Sorge tragen können. Der «Tag der be-
treuenden Angehörigen» macht auf Un-
terstützungs- und Entlastungsangebote 
aufmerksam: Nur wem es gut geht, kann 
langfristig Unterstützung leisten.

In der Schweiz ist jede vierte Person eine be-
treuende Angehörige oder ein betreuender An-
gehöriger. Über eine halbe Million Menschen 
– Erwachsene, Jugendliche und sogar Kinder 
– betreuen jemanden aus ihrem Umfeld. Im 
Erwerbsalter pflegt fast jede fünfte Person je-
manden und geht gleichzeitig einer bezahlten 
Arbeit nach. Was pflegende und betreuende 
Angehörige leisten, ist von unbezahlbarem 

Wert – nicht nur für ihre Nächsten, sondern für 
die ganze Gesellschaft. Viele unterstützungs-
bedürftige Menschen möchten in der vertrau-
ten Umgebung wohnen bleiben. Es sind meist 
pflegende oder betreuende Angehörige, die 
diesen Wunsch erfüllen.

Betreuende Angehörige sind 
besonders belastet
Sich um Angehörige zu kümmern, kann berei-
chernd, manchmal aber auch belastend sein 
– insbesondere, wenn die Betreuungssituation 
sehr intensiv ist und lange andauert. Studien 
belegen, dass betreuende Angehörige ein hö-
heres Risiko für körperliche und psychische Er-
krankungen haben. Umso wichtiger ist es, dass 
auch betreuende Angehörige Unterstützung 
erhalten, um sich und der eigenen Gesund-
heit Sorge tragen zu können. Auf der Webseite 
www.zepra.info/angehoerige finden betreuen-
de Angehörige aus dem Kanton St. Gallen In-
formationen und Angebote zur Unterstützung 
und Entlastung.

Herzlichen Dank den betreuenden 
Angehörigen
Der Kirchberger Gemeinderat bedankt sich 
herzlich bei den betreuenden und pflegenden 
Angehörigen für ihr grosses und wertvolles 
Engagement. Was Sie leisten, ist von unbe-
zahlbarem Wert – für die von Ihnen betreuten 
Menschen sowie für die gesamte Gesellschaft.

Name:	 Claudia Schuler
Wohnort:	 Müselbach
Beruf:	� vieles :) – Mami, Hausfrau, 

Waldspielgruppenleiterin 

und seit 2023 selbständige 
Malerin und Farbdesignerin 
(Firma aktiv-kreativ)

Lieblingsessen:	abwechslungsreich
Hobbys:	� in Bewegung und in der Na-

tur sein, Kreatives, Joggen, 
Vereinsleben

 
Was gefällt Ihnen an unserer Gemeinde?
Die Nähe zur Natur und Autobahn.

Was würden Sie in unserer Gemeinde 
verändern?
Ich würde mir für alle Bewohnerinnen und 
Bewohner wünschen, dass sie positiv in die 
Zukunft schauen können und offen sind für 
Neues. 

Was wissen nur wenige Menschen über 
Sie?
Vieles aus meiner Kindheit/Jugend, weil ich zu 
dieser Zeit im Fricktal lebte, dass ich sehr scheu 
war als Kind und mein Übername im fricktaler 
Kollegenkreis Chrusi war/z. T. noch ist.

Worauf freuen Sie sich aktuell?
Auf einen hoffentlich schönen Spätsommer/
Herbst.

Wen möchten Sie für die nächste Ausga-
be des Gmeindsblattes nominieren?
Miriam Manser aus Dietschwil

KIRCHBERG KURZ & PERSÖNLICH

Kostenlose IT-Hilfe – wo gibt’s denn so was?

Im Digi-Kafi in der Bibliothek Kirchberg! Ha-
ben Sie Fragen rund um Ihr Handy, Tablet, Ih-
ren E-Reader oder Laptop? Dann kommen Sie 
mit Ihrem Gerät vorbei – ganz unkompliziert 
und ohne Anmeldung! 

Jeden Mittwoch von 17:30 bis 19:30 Uhr 
stehen Ihnen freiwillige Helferinnen und Helfer 
mit Rat und Tat zur Seite. Ob kleine technische 
Probleme oder allgemeine Fragen zur digitalen 

Welt – wir stehen Ihnen diskret und freundlich 
bei Ihrem Anliegen zur Seite. Seien Sie mutig – 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Kommission «Gesundheit und Alter» der 
Gemeinde Kirchberg und die Genossenschaft 
Zeitgut Toggenburg
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Baureinigung

Büro- / Unterhaltsreinigung

Umzugsreinigung

Glas- / Fensterreinigung

Liegenschaftsbetreuung

kundennah

sauber

unkompliziert

e�zent

�exibel 076 708 44 47

info@seosuber.ch
www.seosuber.ch

9533 Kirchberg
Hüsligsstrasse 4a

SeoSuber-Reinigung

GEMEINSCHAFTS-KONZERT
KATHOLISCHE
KIRCHE
BAZENHEID
SONNTAG
9. NOVEMBER 2025
17.00 UHR

Herzlichen Dank unseren Hauptsponsoren

EINTRITT FREI – KOLLEKTE

Ins_Gmeindsblatt_halbe Seite_182 x 129 mm_Ausgabe: 18/25_Erscheinung: 23.10.2025

DIE WIE BRÜCKEN SIND
MOTTO:  LIEDER,  

MIT-
WIRKENDE

PAT R O N AT:
Dorfkorporation Bazenheid

Die Kirche Alttoggenburg umfasst die drei Pfarreien 

Bazenheid, Gähwil und Kirchberg. Wir denken und han-

deln zukunftsorientiert. Unser Wirken ist von Freude 

und Gestaltungswillen geprägt – für die Mitmenschen.

Infolge Pensionierung sowie beruflicher Neuorientie-

rung von Mitarbeiterinnen auf den Pfarreisekretariaten 

in Kirchberg und Bazenheid suchen wir per 1. Januar 

2026 oder nach Vereinbarung zwei

›
Inserat Gmeindsblatt 18/25_23.10.2025_Viertelseite_88.5x129mm

Für Stellenbeschrieb
bitte QR-Code scannen

Mitarbeiter/-innen 
Pfarreisekretariat (ca. 40–60%)

Für Auskünfte sind gerne 

Geschäftsleiter Pius Bürge (071 552 90 60) oder 

Pfarrer Mathai Ottappally (071 552 90 52), für Sie da.

Wir freuen uns auf Sie. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 

bitte elektronisch an 

Pius Bürge | Geschäftsleiter 

pius.buerge@kath-alttoggenburg.ch
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Planverfahren

Verkehrsanordnung Gemeinde Kirchberg

Der Gemeinderat Kirchberg hat in Anwen-
dung von Art. 39 ff. des Strassengesetzes 
(sGS 732.1; abgekürzt StrG) erlassen:

•  �Strassenprojekt Erweiterung Tempo-
30-Zone Neugasse auf die Müselba-
cherstrasse und Nuetenwilerstrasse

Das Strassenprojekt liegt während 30 Ta-
gen, d.h. ab Montag, 27. Oktober 2025 
bis Dienstag, 25. November 2025 im 
Gemeindehaus, 2. Stock, Ratskanzlei, Gäh-
wilerstrasse 1, Kirchberg, öffentlich auf.

Innerhalb der Auflagefrist (27. Oktober 2025 
bis 25. November 2025) kann gegen das 

Strassenprojekt beim Gemeinderat Kirchberg, 
Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg schriftlich 
und begründet Einsprache erhoben werden. 
Die Einsprache hat einen Antrag, eine Dar-
stellung des Sachverhalts sowie eine Begrün-
dung zu enthalten. Sie ist zu unterzeichnen.

Das Polizeikommando verfügt in Anwendung 
von Art. 3 SVG (SR 741.01), Art. 107 und Art. 
113 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 
EV zum SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrs
anordnung(en):

Bazenheid, Plangebiet «Erweiterung  
T-30-Zone Neugasse»
–  �Müselbacherstrasse, Neugasse bis südlich 

Parz.-Nr. 2608

–  �Nuetenwilerstrasse, Müselbacherstrasse 
bis westlich Parz.-Nr. 423

–  Sonnenweg
–  Chammweg

Reduktion der Höchstgeschwindig-
keit auf 30 km/h und Signalisation als 
Tempo-30-Zone (Signal 2.30 integriert in 
Zonensignal 2.59.1)

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann 

gemäss Art. 43bis und Art. 47 des Geset-
zes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 
951.1; abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Re-
kurs an das Sicherheits- und Justizdeparte-
ment, Oberer Graben 32, 9001 St. Gallen, 
erhoben werden. Zur Erhebung des Rekurses 
ist berechtigt, wer an der Änderung oder Auf-
hebung der Verfügung ein eigenes schutz-
würdiges Interesse dartut (Art. 45 VRP).

Das Polizeikommando

Die Erweiterung der Tempo-30-Zone Neugasse auf die Müselbacherstrasse 
wurde genehmigt

Der Gemeinderat hat die Erweiterung 
der Tempo-30-Zone Neugasse auf die 
Müselbacherstrasse genehmigt. Im 
nächsten Schritt wird das Projekt öffent-
lich aufgelegt.

An einer Informationsveranstaltung im August 
2023 wurden gemeinsam mit der Bevölkerung 
Vorschläge für die Optimierung der bestehen-
den Tempo-30-Zone in Bazenheid diskutiert. 
Ein zentrales Anliegen war dabei die Erweite-
rung der Tempo-30-Zone. 
In der Folge erarbeitete die Gemeinde in en-
ger Zusammenarbeit mit der Kantonspolizei 
und der Wälli Ingenieure AG ein Projekt für 
die Erweiterung der Tempo-30-Zone auf Teile 
der Müselbacher- und Nuetenwilerstrasse. Zu 
Beginn des Jahres 2025 wurde zum Projekt 
ein Mitwirkungsverfahren durchgeführt. Die 
dabei eingegangenen Rückmeldungen wur-
den behandelt und der Gemeinderat hat die 
Erweiterung der Tempo-30-Zone in Bazenheid 
genehmigt. 
Konkret wird die bestehende Tempo-30-Zone 
an der Neugasse auf Teile der Müselbacher
strasse ausgedehnt. Zur zweckmässigen 
Abgrenzung umfasst die Erweiterung auch 
einen Teil der Nuetenwilerstrasse. An der Nu-
etenwilerstrasse wurde die Abgrenzung der 
Zone beim Chammweg vorgesehen. Bei der 

Müselbacherstrasse wurde diese nach Abspra-
che mit der Kantonspolizei am Siedlungsrand 
festgelegt. 
Ziele der Erweiterung der Tempo-30-Zone sind 
die Erhöhung der Verkehrssicherheit sowie 

die Erhöhung der Wohn- und Lebensqualität, 
beispielsweise durch die Senkung der Schad-
stoff- und Geräuschemissionen. Das Projekt 
wird öffentlich aufgelegt (siehe Amtliche Be-
kanntmachung).
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Bring- und Holtag im Werkhof Husen, Kirchberg 
Samstag, 25. Oktober 2025

    

 
Bewirb dich jetzt auf die freie Lehrstelle 2026 
und werde Teil unseres Teams. 
 
Automobil-Mechatroniker/in  
Automobilfachmann/frau  
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September 2025

Veräusserer/in Erwerber/in Objekt /Objekte Wo?

Ledermann Daniel in Zollikon Kristal Immobilien AG in Bazenheid Nr. 2036 
Wohn- und Geschäftshaus mit Restaurant, 
1'677 m² Boden

Toggenburgerstrasse 11, 
Bazenheid 

Caspari Roman in Bronschhofen Schwager Antonia in 
Kirchberg

½ Miteigentum an Nr. 1088 
Einfamilienhaus mit Garage, 1'265 m² Boden

Husenstrasse 58, Kirchberg

NA Swiss Immobilien GmbH 
in Frauenfeld

Grosso Carmine in Oberbüren 
(ME zu 3/5) 
 
Grosso Laura in Oberbüren 
(ME zu 2/5)

Nr. S51055 
StWE-WQ 159/1000; 4 ½-Zimmer-Wohnung 
Nr. M40813 
1/12 ME; Einstellplatz 
Nr. M40814 
1/12 ME; Einstellplatz

Landweg 11, Dietschwil 
 
 
Landweg, Dietschwil 
 
Landweg, Dietschwil

Bächtold Benedikt in Gähwil Brühwiler Pascal und Florina 
in St. Gallen (ME zu ½)

Nr. 6292 
Einfamilienhaus, 391 m² Boden

Wolfikon 95, Kirchberg

Sennhauser Franz in Bazenheid Sennhauser Reto in Bazenheid Nr. 6778 
62'738 m² Wald

Underholz, Bazenheid

Strassenunternehmen Boolberg- und 
Boolwisstrasse in Kirchberg

Politische Gemeinde Kirchberg in 
Kirchberg

Nr. 1889 
462 m² Boden 
Nr. 1890 
1'658 m² Boden 
Nr. 1891 
116 m² Boden

Dietschwil 
 
Dietschwil 
 
Dietschwil

Isenring Marco und Thomas 
in Oberrindal (ME zu ½)

Gebr. Isenring AG in Oberrindal Nr. 6842 
3'382 m² Boden

Bazenheid

Göhler Verena in Kirchberg Aurelian Immobilien AG in Gossau Nr. S50238 
StWE-WQ 154/1000; 5 ½-Zimmer-Maisonette-
Dachwohnung

Dietschwilerstrasse 7, 
Kirchberg

Egli Johann in Kirchberg Egli Marina in Kirchberg (ME zu ½) 
 
Keller Thomas in Wil (ME zu ½)

913 m² Boden ab Nr. 8052 
aufzunehmen als Nr. 8238

Wolfikon, Kirchberg

Bächtold Benedikt in Gähwil S. Müller Holzbau AG 
in Bronschhofen

Nr. 8232  
180 m² Boden 
Nr. 8233 
228 m² Boden

Wolfikon, Kirchberg 
 
Wolfikon, Kirchberg

Beer Karl, Erbengemeinschaft 
in Kirchberg (ME zu ½ im GE) 
 
Beer Alice in Kirchberg 
(ME zu ½)

Hegglin Luca und Jasmin 
in Sonnental (ME zu ½)

Nr. 2097 
Mittel-Reihen-Einfamilienhaus, 214 m² Boden 
Nr. 2114 
14 m² Boden 
Nr. M40204 
1/19 ME; Einstellplatz

Hinterdorfstrasse 3h, Kirchberg 
 
Kirchberg 
 
Hinterdorfstrasse, Kirchberg

Politische Gemeinde Kirchberg in Kirch-
berg 
 
 
 
Scherrer Anton, Erbengemeinschaft in 
Gossau (GE) 
 
Marcel Müller AG in Wil 
 
 
Zuber AG in Wil 
 
 
IGP Pulvertechnik AG in Wil

Kanton St. Gallen in St. Gallen 283 m² Boden ab Nr. 1487 
zu vereinigen mit Nr. 1488 
96 m² Boden ab Nr. 1710 
zu vereinigen mit Nr. 1488 
 
98 m² Boden ab Nr. 1494 
zu vereinigen mit Nr. 1488 
 
2 m² Boden ab Nr. 1716 
zu vereinigen mit Nr. 1488 
 
38 m² Boden ab Nr. 1733 
zu vereinigen mit Nr. 1488 
 
1'555 m² Boden ab Nr. 2580 
zu vereinigen mit Nr. 1488

Stelz, Kirchberg 
 
Stelz, Kirchberg 
 
 
Fetz, Kirchberg 
 
 
Stelz, Kirchberg 
 
 
Stelz, Kirchberg 
 
 
Fetz, Kirchberg

Bächtold Benedikt in Gähwil Schönenberger Thomas und 
Savelkoul Lea in Wil (ME zu ½)

Nr. 8236 
453 m² Boden

Wolfikon, Kirchberg

HANDÄNDERUNGEN

ME = Miteigentum                                Nr.	          = Grundstücknummer
GE  = Gesamteigentum	                         Vers.-Nr. = Versicherungsnummer
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Remo Schönenberger AG
Spenglerei Bedachungen Fassadenbau
Sanitär Flachdächer Gerüstbau

 
 

Gähwilerstrasse 31 • 9633 Kirchberg • Tel. 071 931 22 62 • www.remo-schoenenberger.ch

Ihre Spezialisten 

am Dach seit 1971

Remo Schönenberger AG
Spenglerei Bedachungen Fassadenbau
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Ihre Spezialisten 

am Dach seit 1971

Remo Schönenberger AG
Spenglerei Bedachungen Fassadenbau
Sanitär Flachdächer Gerüstbau
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Ihre Spezialisten 

am Dach seit 1971

v.l.n.r Daniel Sieber (Geschäftsleitung), Timo Wohlgensinger (Geschäftsleitung), 
Fredi Haslauer, Andrea Kläger (Geschäftsinhaberin), Roger Kläger (Geschäfts­
inhaber)

Am 26. September 2025 durften wir Fredi Haslauer in den wohlverdien­
ten Ruhestand begleiten mit einem Nachtessen in der Alpwirtschaft Älpli 
Krinau.
Als Dachdecker ist er seit 1987 bis heute unserer Firma treu geblieben, 
dafür danken wir ihm herzlich. Es ist immer schön und nicht selbstver­
ständlich, dass man solche Mitarbeiter in die Pension begleiten darf.
Das ganze Remo Schönenberger Team bedankt sich bei ihm und wünscht 
nur das Beste, vor allem Gesundheit, Glück und Freude in der dritten  
Lebensphase.

Verabschiedung in den Ruhestand

25. OKT. 2025
20.00, Depot, 9533 Kirchberg
Infos & Reservation: openohr.ch 

JESS
JOCHIMSEN
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1  2  3       4  5 

1. ……………………………………………..   2. ……………………………………………..   3. …………………………………………….. 

4. ……………………………………………..   5. …………………………………………….. 

Erkennen Sie diese Mauern? Wir laden Sie herzlich ein die Orte hinter diesen Bildern zu erraten und 
an unserem Wettbewerb teilzunehmen. Unter den Teilnehmern und Teilnehmerinnen mit den 

richtigen Antworten werden an der Jahresversammlung des Verkehrsverein Bazenheid drei Gewinner 
ausgelost. Es winken wieder tolle Preise – viel Spass! 

Zur Lösung bitte den Standort der Mauern notieren (Strassenbezeichnung, Standortbezeichnung oder ähnliches) und einsenden an: 
Stefanie Gmür, Eichbüelstrasse 71, 9602 Bazenheid oder per Mail an verkehrsverein@bazenheid.ch. Info: Die Gewinner/innen 
müssen an der Jahresversammlung anwesend oder vertreten sein.  



AUS DER GEMEINDE

Die Jungbürgerfeier 2025: klein, fein und voller «Vibes»

«Kirchberg zum Läbe – Kirchberg zum 
Fiire» – unter diesem Motto fand am  
12. September 2025 im Pfarreizentrum 
Bazenheid die diesjährige Jungbürger-
feier statt. Rund zwanzig junge Erwach-
sene folgten der Einladung der Gemein-
de und feierten gemeinsam den Start in 
ihre Volljährigkeit.

Begrüsst wurden die Jungbürgerinnen und Jung-
bürger beim Apéro von der frisch gewählten 
Schulpräsidentin Dominique Dupont. Es folgte 
ein kurzer, inspirierender Input des Gemeinde-
präsidenten Roman Habrik, der über die neuen 

Rechte, Pflichten und vor allem Chancen sprach, 
die das Erwachsensein mit sich bringt.
Danach war klar: Jetzt wird gefeiert! In lockerer 
Atmosphäre wurde geplaudert, gemalt, gelacht 
und natürlich Pizza und Dessert geschlemmt. Für 
den musikalischen «Vibe» sorgte Danilo aka DC 
Headcrusheruz, der den ganzen Abend lang mit 
seinen Beats für Stimmung sorgte und so man-
cher kreativen Ader freien Lauf liess.
Die Jungbürgerfeier 2025 fand in kleinem Rah-
men persönlich, herzlich und entspannt statt. Ein 
rundum gelungener Abend, der nicht nur uns als 
OK, sondern hoffentlich auch allen Teilnehmen-
den in guter Erinnerung bleibt.
Die Kommission KFS und der Gemeinderat dan-
ken allen fürs Dabeisein – schön wart ihr da!

Neue Leistungsvereinbarung mit der Spielgruppe «rund um…» abgeschlossen

Die Politische Gemeinde Kirchberg und 
die Spielgruppe «rund um…» haben 
eine neue Leistungsvereinbarung ge-
troffen. Neu umfasst die Leistungsver-
einbarung eine beschränkte Defizitga-
rantie.

Die Politische Gemeinde Kirchberg hat mit 
der Spielgruppe «rund um…» eine neue 
Leistungsvereinbarung abgeschlossen. Diese 
ermöglicht es der Gemeinde, dem Verein gute 
Rahmenbedingungen zu bieten. Der Gemein-

derat ist daran interessiert, dass es weiterhin 
in mehreren Dörfern unserer Gemeinde ein 
Spielgruppenangebot gibt. Aktuell besteht 
das Angebot der Spielgruppe «rund um…» in 
Gähwil, Bazenheid und Kirchberg.
Neben den bisherigen Leistungen – der Be-
reitstellung von Räumlichkeiten inkl. Rei-
nigung und dem Versand von Einladungen 
– umfasst die neue Vereinbarung neu auch 
eine beschränkte Defizitgarantie. Diese ist auf 
maximal Fr. 10'000.– pro Jahr begrenzt und es 
werden nur dann Defizite übernommen, wenn 

sie durch die zusätzliche Begleitung von Kin-
dern mit besonderen Bedürfnissen oder durch 
eine tiefere Kinderzahl als budgetiert entste-
hen. Für das Schuljahr 2024/2025 hat die 
Gemeinde ein solches Defizit der Spielgruppe 
«rund um…» von Fr. 2'018.65 übernommen.
Der Gemeinderat hat die neue Leistungsver-
einbarung mit der Spielgruppe «rund um…» 
unterzeichnet. Die Regelung der Defizit-Über-
nahme steht unter dem Vorbehalt der Kredit
erteilung durch die Bürgerschaft an der Bür-
gerversammlung.
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Öffentliche Auflage: 24. Oktober 2025 bis 6. November 2025

Bauherrschaft Bauvorhaben

Technische Betriebe Wil, 
Speerstrasse 10, 9500 Wil Fernwärme Wil, (3. Etappe) Stelz Fürstenlandstrasse - Kantonsgrenze Lööli, 9533 Kirchberg

Politische Gemeinde Kirchberg, 
Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg 

Ersatz des Blockheizkraftwerks (BHKW) 1 und 2 im Untergeschoss des Schlammgebäudes Versi-
cherung Nr. 3388 der Abwasserreinigungsanlage (ARA) inkl. Ersatz der Rückkühler, Grundstück Nr. 
644, Thurstrasse 11, 9602 Bazenheid

BAUANZEIGEN
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Hulfteggstrasse 8
in Gähwil

HEISSES
RACLETTE

von der 
Käserei Kurmann 

 
KOSTENLOSE

DEGUSTATION
mit der 

Toggenburg Distillery 

& Brauerei St. Johann
FREITAG, 31. OKTOBER16 - 20 UHR

In
fo

rm
iert 

bleiben:

dorla
.ch

HERBSTTREFF IM DORLA

TREFFEN & PROBIEREN
Di., 11. November 2025

19:00 bis ca. 20:30 Uhr

Familienzentrum, Neugasse 12

Anmeldung bis Mittwoch, 
5. November 2025 unter 
079 522 86 34 (Plätze begrenzt)

DISKUSSIONSABEND
Medien und frühe Kindheit

Der Diskussionsabend wird moderiert von zwei Mitarbeiterinnen der

Suchtberatung Region Wil. Wir freuen uns auf den gemeinsamen

Austausch mit Ihnen!

Abteilung Jugend & Familie

Kontakt: Ruth Egli Naef, Familienzentrum, 079 522 86 34

7
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AUS DER GEMEINDE

Erneuerung der Fahnen in Bazenheid mit Beitrag aus dem Fonds «Spar- und Leihkasse» 
unterstützt
Mit Auszahlungen aus dem Fonds 
«Spar- und Leihkasse» unterstützt die 
Politische Gemeinde Kirchberg laufend 
Projekte im öffentlichen Interesse. Zur 
Erneuerung der Fahnen in Bazenheid 
wurde der Verkehrsverein Bazenheid mit 
einem Beitrag von Fr. 7’165.20 aus dem 
Fondsvermögen unterstützt.

Der Verkehrsverein Bazenheid (VVB) ist unter 
anderem mit der Aufgabe betraut, die Fahnen 
in Bazenheid zu öffentlichen Veranstaltungen 
und zur Feier des Nationalfeiertags anzubrin-
gen. Der Bestand der bisherigen Fahnen war 
zunehmend verschlissen und verblasst. Der 
VVB hat aus diesem Grund die Anschaffung 
50 neuer Fahnen, inklusive sicherheitskonfor-
mer, vom Boden aus montierbarer, Fahnenhal-
terungen, geplant. Für das Vorhaben wurde 
die Gemeinde um einen Unterstützungsbei-
trag aus dem Fonds «Spar- und Leihkasse» 
angefragt.
Die neuen Fahnen und Halterungen sind mitt-
lerweile eingetroffen. Diese konnten im Juli 
2025 durch die Mitglieder des VVB montiert 
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BEWILLIGTE BAUGESUCHE

Die Baubehörde Kirchberg hat folgende Baugesu-
che bewilligt:

Widmer Andreas, 
Lindenackerstrasse 6, 9602 Bazenheid
Sanierung der Westfassade des Einfamilienhauses, 
Vers. Nr. 4442, GS Nr. 8106, Norenbergstrasse 11, 
Bazenheid

Walser Doris, 
Gähwilerstrasse 7a, 9533 Kirchberg
Balkonverglasung der 3½-Zimmerwohnung im 1. 
Obergeschoss des Mehrfamilienhauses Vers. Nr. 
4826, GS Nr. 952, Gähwilerstrasse 7a, Kirchberg

Keller Isabella, 
Gähwilerstrasse 43, 9533 Kirchberg
Neugestaltung des Vorplatzes sowie Montage einer 
Luft-Wasser-Wärmepumpe nordwestlich des Rei-
heneinfamilienhauses Vers. Nr. 2407, GS Nr. 2167, 
Gähwilestrasse 43, Kirchberg

Schmid Erik und Heidi, 
Nuetenwilweg 8, 9602 Bazenheid
Neubau eines Pools mit Rollabdeckung und Monta-
ge einer aussen aufgestellen Luft-Wasser-Wärme-
pumpe nordwestlich des Mehrfamilienhauses Vers. 
Nr. 4840, GS Nr. 6614, Nuetenwilweg 8, Bazenheid

Bosshard Gregor und Caroline, 
Remis 81, 9533 Dietschwil
Gartenneugestaltung mit Neubau Poolanlage nörd-
lich des Wohngebäudes Vers. Nr. 456, GS Nr. 1421, 
Remis 81, Dietschwil

Azizi Simon und Vijoleta, 
Rotwaldstrasse 11, 9602 Bazenheid
Kanalisationsleitung von Pool auf Grundstück Nr. 
2041 in Mehrfamilienhaus Vers. Nr. 3800, GS Nr. 
2027, Rotwaldstrasse 11, Bazenheid

Rieser Herbert und Sylvia, 
Chappenmüli 1662, 9534 Gähwil
Ersatz eines Schwedenofens im Wohngebäude Vers. 
Nr. 1662, GS Nr. 7652, Chappenmüli 1662, Gähwil

Bosshart Simon, 
Grossholzstrasse 6, 9533 Dietschwil
Vergrösserung des Geräteraumes und des Vorda-
ches auf der Südseite der Scheune Vers. Nr. 472, GS 
Nr. 1404, Landstrasse (28), Dietschwil

Blättler Immobau GmbH, 
Dorfstrasse 15, 9525 Lenggenwil
Erstellen einer Reklametafel südlich des Gewerbe-
gebäudes Vers. Nr. 2801, GS Nr. 1043, Gähwiler
strasse 56, Kirchberg

Trachsel Jörg, 
Neueckstrasse 14, 9214 Kradolf
Neubau eines Mehrfamilienhauses (5 Wohnungen) 
mit Tiefgarage 6 Plätze, 1 Aussenparkplatz sowie 
Einbau und Betrieb einer Wärmepumpenanlage 
mit zwei Erdsonden, GS Nr. 1365, Landstrasse 3, 
Dietschwil

Kemmler Gabriel und Karin, 
Sonnenbergstrasse 26, 9524 Zuzwil
Abbruch des Einfamilienhauses Vers. Nr. 2908, 
Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport, Mon-
tage einer Photovoltaikanlage (~15 m², ~3 kWp) 

sowie Einbau und Betrieb einer Wärmepumpenan-
lage mit einer Erdsonde, GS Nr. 8224, Münchwilen 
2908, Müselbach

Fritschi Paul, 
Eichbüelstrasse 44a, 9602 Bazenheid
Montage einer Photovoltaikanlage (ca. 14 m², ca. 
3 kWp) an der Südfassade der Attikawohnung des 
Mehrfamilienhauses, Vers. Nr. 4895, GS Nr. 2644, 
Eichbüelstrasse 44a, Bazenheid

Perone Luigi und Patrizia, 
Hinterdorfstrasse 8, 9533 Kirchberg
Montage einer Photovoltaikanlage (44 m², 10.67 
kWp) auf der südlichen Dachfläche des Wohnhau-
ses, Vers. Nr. 3977, GS Nr. 2161, Hinterdorfstrasse 
8, Kirchberg

Ruckstuhl Andreas, 
Landweg 8, 9533 Dietschwil
Montage einer Photovoltaikanlage (~82 m², ~19 
kWp) auf den Dachflächen des Gebäudes Vers. Nr. 
3744, GS Nr. 1995, Landweg 8, Dietschwil

Eberle Armin, 
Schönauerstrasse 6, 9533 Dietschwil
Montage einer Photovoltaikanlage (~6 m², ~1.5 
kWp) an der Südfassade des Einfamilienhauses 
Vers. Nr. 2757, GS Nr.1348, Schönauerstrasse 6, 
Dietschwil

Müselbach Käse AG, 
Mettlen 1573, 9602 Müselbach
Montage einer Photovoltaikanlage (~161 m², ~38 
kWp) auf den Dachflächen der Garage Vers. Nr. 
1576, GS Nr. 7784, Mettlen (1573), Müselbach

			   GS Nr.	 = 	 Grundstücknummer
			   Vers. Nr.	 = 	 Versicherungsnummer

werden. Die Gemeinde hat sich mit einem Bei-
trag von Fr. 7'165.20 aus dem Fondsvermögen 
an der neuen Anschaffung beteiligt. Es han-
delt sich dabei um die Hälfte der angefallenen 
Gesamtkosten. Dem VVB wird für sein Enga-
gement herzlich gedankt. 
Weitere Infos zum Fonds «Spar- und Leih-
kasse» der Gemeinde Kirchberg sowie die 
Voraussetzungen für eine Unterstützung 
finden Sie auf der Gemeindewebseite unter 

www.kirchberg.ch – Onlineschalter – Rats-
kanzlei – Fonds Spar- und Leihkasse, Kirchberg 
oder über den QR-Code.
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Ihr Profil

Kaufmännische Grundausbildung bei
einer öffentlichen Verwaltung,
vorzugsweise mit Berufserfahrung in
einer Bauverwaltung und Ratskanzlei
Interesse an den Aufgaben einer
Gemeindeverwaltung
Hohe Dienstleistungsorientierung und
Diskretion
Gute Kommunikationsfähigkeit in Wort
und Schrift
Exakte, zuverlässige und selbständige
Arbeitsweise

Ihre Hauptaufgaben

Bearbeitung von Baugesuchen
Verarbeitung von Sitzungsprotokollen der
Baubehörde
Mitarbeit bei Vor- und Nachbereitung von
Gemeinderatssitzungen
Koordination sowie Verrechnung der
Inserate für das Gemeindeblatt
Erstellung von diversen Bewilligungen und
Patenten inkl. Verrechnung der Gebühren
Mithilfe bei Abstimmungen
Allgemeine Sachbearbeitung inklusive
Erteilung von Auskünften am Schalter, per
E-Mail oder telefonisch sowie
Mitbetreuung eines Lernenden

Unser Angebot

Eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit
Sorgfältige Einführung in den
Aufgabenbereich
Ein gutes Arbeitsklima in einem
engagierten und kollegialen Team
Ein aufgeschlossener Arbeitgeber in
ländlicher Umgebung
Attraktive Anstellungsbedingungen
Flexible Arbeitszeiten

Mitarbeiter/in Bauverwaltung und Ratskanzlei (70 %)

Suchen Sie eine neue Herausforderung in der öffentlichen Verwaltung? Die Gemeinde Kirchberg SG mit den Dörfern Bazenheid, Dietschwil,
Gähwil, Kirchberg und Müselbach ist ein bevorzugter Wohn-, Lebens- und Arbeitsort mit rund 9'600 Einwohnerinnen und Einwohnern.

Zur Verstärkung unserer Teams in der Bauverwaltung (40 %) und in der Ratskanzlei (30 %) suchen wir per 1. Januar 2026 oder nach Vereinbarung
eine/n:

Nähere Auskünfte zur Stelle erteilen Ihnen gerne der Leiter Bauverwaltung, Daniel Hagmann, 071 932 35 50; daniel.hagmann@kirchberg.ch 
und der Ratsschreiber, Peter Minikus, 071 932 35 34; peter.minikus@kirchberg.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen. Bitte senden Sie diese per Mail an personal@kirchberg.ch.
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Frisch pensioniert, was nun ….? 
Haben Sie Interesse, für unsere benachteiligten bzw. in 
der Mobilität eingeschränkten Mitmenschen eine uner-
lässliche Dienstleistung zu erbringen?

Melden Sie sich doch bei uns und werden Sie 

      TIXI-Fahrer*in
Was bringen Sie mit?
–  �Führerausweis Kat. B und Erfahrung im Strassenver-

kehr 
–  �Einfühlungsvermögen für unsere Kundschaft (ältere 

Menschen, aber auch Schüler von Sonderschulen)
–  �Alter idealerweise 55+
–  �Mindestens 3 bis 4 Einsatz-Halbtage pro Monat nach 

eigenem Wunsch sowie – wenn gewünscht – auch 
Einsätze am Wochenende

–  �Die Halbtages-Einsätze (vormittags oder nachmittags) 
werden jeweils monatlich zum voraus geplant

Für das Führen unserer Fahrzeuge und das Handling der 
Einrichtungen für Rollstuhl-Transporte werden Sie von 
uns eingehend eingeführt. Fühlen Sie sich angespro-
chen? 

Wir würden uns freuen, Sie als neues Mitglied der TIXI-
Familie kennen zu lernen!

Informationen erhalten Sie unter  
www.tixi-toggenburg.ch oder von Peter Bischof,  
Fahrer-Obmann, Telefon 079 541 60 17  
TIXI Toggenburg, Hembergerstrasse 3,  
9630 Wattwil (071 988 60 30)

Tixi Toggennburg C5 ohne F, mit F-rechts.indd   1 04.05.20   06:33
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Sponti-Cars in Kirchberg und Bazenheid: flexible Mobilität für alle

In der Gemeinde Kirchberg sind zwei Sponti-
Cars stationiert, die von allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern mit gültigem Führerschein 
genutzt werden können. Die beiden Fahrzeuge 
des Typs Renault Zoe sind stationiert beim Ge-
meindeverwaltungsgebäude in Kirchberg und 
in Bazenheid auf dem Parkplatz des Restau-
rants Bären an der Bahnhofstrasse 2. Die bei-
den Sponti-Cars können flexibel, ohne Abon-
nement und rund um die Uhr genutzt werden. 

Wie kann der Sponti-Car genutzt wer-
den?
Registrieren Sie sich kostenlos über die Bu-
chungsplattform www.sponti-car.ch und nach 
vier Schritten sitzen Sie bereits im Sponti-Car:
•  �Anmelden: Online, kostenlos und in 48 

Stunden die Sponti-Card erhalten

Sauber feuern mit Holz

Die Tage werden kürzer und die Nächte kälter. 
Nutzen Sie auch im Winter Holz, um Ihre Woh-
nung zu wärmen? Damit das Anfeuern ohne 
viel Rauch und Gestank funktioniert, gibt es 
eine einfache Methode: Brennholz passend 
stapeln, Anfeuerholz oben drauf legen und 
anzünden.

Was brauchen Sie?
•  �Trockenes Brennholz, das genau in Ihren 

Ofen passt.
•  �Anfeuerholz: Vier trockene Tannenscheite, 

ca. 20 cm lang und etwa 3 x 3 cm dick.
•  Eine handelsübliche Anzündhilfe.

So machen Sie es:
1.  �Öffnen Sie die Frischluftzufuhr und die Ka-

minklappe des Ofens.
2.  �Stapeln Sie das Brennholz locker in den 

Ofen. Sie können die Scheite kreuzwei-

se, parallel oder stehend legen. Dünnere 
Scheite kommen oben hin.

3.  �Platzieren Sie das Anfeuerholz oben auf 
dem Holzstapel und entzünden es mit der 
Anzündhilfe.

4.  �Lassen Sie die Frischluftzufuhr und die Ka-
minklappe während des ganzen Abbrandes 
offen.

Warum oben anzünden?
Das Holz brennt dann von oben nach unten 
ab. Die entstehenden Gase verbrennen voll-
ständig in der heissen Flamme. So entstehen 
weniger Rauch und Schadstoffe. Ausserdem 
brennt das Feuer besser kontrolliert als beim 
Anzünden von unten.

Für welche Öfen eignet sich die Methode?
Die Methode funktioniert bei allen Holzöfen 
mit dem Rauchabzug oben im Feuerraum. Das 

sind z. B. Cheminées, Kaminöfen, Speicheröfen 
(wie Kachel- oder Specksteinöfen) und auch 
Holzherde.

Noch Fragen?
Fragen Sie Ihre Kaminfegerin oder Ihren Ka-
minfeger – sie wissen am besten Bescheid!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Auflage von Einbürgerungsbeschlüssen

Der Gemeinderat Kirchberg als Einbürge-
rungsrat hat folgenden Personen das Bürger-
recht der Politischen Gemeinde Kirchberg SG 
erteilt:

–  �Bejtulai Bejan, geb. 10.06.2000 in Wil SG, 
von Mazedonien (ehemalige jugoslawi-
sche Republik), wohnhaft in 9602 Bazen-
heid, Wilerstrasse 22;

–  �Bejtulai Nazlije, geb. 29.12.2004 in Watt-

wil SG, von Mazedonien (ehemalige jugo-
slawische Republik), wohnhaft in 9602 
Bazenheid, Zäpfehusstrasse 5

Öffentliche Auflage/Rechtsmittel
Das Auflagedossier mit dem Einbürgerungs-
beschluss liegt während 30 Tagen, d.h. ab 
Montag, 27. Oktober 2025 bis Diens-
tag, 25. November 2025 im Gemeinde-
haus, 2. Stock, Ratskanzlei, Gähwilerstrasse 1, 

Kirchberg, öffentlich auf. In der Politischen 
Gemeinde Kirchberg Stimmberechtigte kön-
nen während der Auflagefrist bei der Rats-
kanzlei Kirchberg Einsicht in die Dossiers 
nehmen und gegen den Einbürgerungsbe-
schluss schriftlich und begründet Einsprache 
erheben. Die Einsprache ist an den Gemein-
derat Kirchberg, Gähwilerstrasse 1, 
9533 Kirchberg, zu richten.

Der Bazenheider Sponti-Car ist beim Parkplatz des Restau-

rants Bären stationiert.

Der Kirchberger Sponti-Car ist zwischen dem Gemeinde-
verwaltungsgebäude und dem Volg parkiert.

•  �Reservieren: Sponti-Car jederzeit und 
überall online buchen

•  �Aufsperren: Mit der Sponti-Card einfach 
das Fahrzeug öffnen

•  �Fahren: Den Sponti-Car nach der Fahrt an 
seinen Standort zurückbringen

Mit diesem Angebot wird die Elektromobili-
tät in der Gemeinde gefördert. Das Angebot 
eignet sich ideal für Einwohnerinnen und Ein-
wohner, die nur gelegentlich ein Auto benö-
tigen oder bewusst auf ein eigenes Fahrzeug 
verzichten möchten.
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B A H N H O F S T R .  2 9  |  9 6 0 2  B A Z E N H E I D

C R I S T I N A  A L M E I D A  M A G A T
N A I L  D E S I G N E R I N   |   C O I F F E U S E

079 312 52 44  |  INFO@SEGREDO-HAIR-NAILS.CH

S E G R E D O - H A I R - N A I L S . C H  

ANTI-FRIZZ 
BEHANDLUNG10%

gültig bis 
30. November 2025

VORHER   NACHHER

INFOS & RESERVATION: TGB-BAZENHEID.CH

KRIMI-KOMÖDIE IN 2 AKTEN
REGIE: MANUELA WINTELER

SA, 8. / 15. NOV. 2025, 20.00 UHR 
SO, 16. NOV. 2025, 14.00 UHR

TURNHALLE EICHBÜEL A, BAZENHEID

DIE 

THEATERGRUPPE BAZENHEID

PRÄSENTIERT:

X
EDGAR WALLACE

XX
EDGAR WALLACE

X
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AUS DER GEMEINDE

Der barocke Zehender-Kachelofen spendet in Gähwil wieder Wärme

Die Gemeinde Kirchberg erwarb im Jahr 
2001 einen barocken Zehender-Kachel-
ofen von kulturhistorischer Bedeutung. 
Für den Ofen konnte innerhalb der Ge-
meinde eine neue Eigentümerschaft 
gefunden werden, bei welcher der Ofen 
diesen Sommer neu aufgebaut wurde.

Der barocke Zehender-Kachelofen erstrahlt bei 
seiner neuen Eigentümerschaft in Gähwil wie-
der in voller Pracht: Der 1784 vom Lichtenstei-
ger Hafnermeister Johann Rudolf Zehender ge-
fertigte Ofen wurde diesen Sommer von Hafner 
Mischa Casanova und seiner Lehrtochter Anni-
ka Sutter während drei Wochen sorgfältig res-
tauriert und wieder funktionsfähig aufgebaut.
Besonders zu erwähnen sind die handbemal-
ten Kacheln, die von Annika Sutter liebevoll 
restauriert und selbst neu entworfen wurden. 
Auch die Besitzerinnen halfen tatkräftig mit. 
Die Lampe, die mitten im Raum hing, sorgte für 
Belustigung während der Bauphase: Wer sich 
den Kopf daran stiess, musste einen Strich auf 
einer Liste machen. Pro Strich wurde den ande-
ren ein Glacé ausgegeben.

Der fertig aufgebaute Zehender-Kachelofen an seinem neuen Standort

Nach dem Wiederaufbau konnten die neuen 
Besitzerinnen Evelyne Ammann und Melanie 
Schmucki den Ofen bereits einige Male einfeu-
ern. Die Freude ist gross, dass der Ofen wie vor 
über 240 Jahren funktioniert und eine wohlige 
Wärme verbreitet. Der restaurierte Kachelofen 

ist zu einem Stück lebendige Geschichte ge-
worden, das in Gähwil nun weiterbesteht. Der 
Gemeinderat wünscht den Besitzerinnen viel 
Freude mit dem Zehender-Ofen und freut sich, 
dass dieses wertvolle Kulturgut weiterhin in 
unserer Gemeinde bewahrt werden kann.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Plangenehmigungsverfahren für Starkstromanlagen –
Öffentliche Planauflage
für:
S-0117694.2
Transformatorenstation Schäfli
–  Ersatz Niederspannungsverteilung
–  Ersatz Mittelspannungsanlage
–  �Sanierung des Gebäudes, neue Türen und 

Lüftungsgitter 
Koordinaten: 2722843 / 1252193

Beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat hat 
die 

rwt Regionalwerk Toggenburg AG
Neue Industriestrasse 81
9602 Bazenheid

das oben erwähnte Plangenehmigungsgesuch 
eingereicht.

Die Gesuchsunterlagen betreffend das Pro-
jekt werden vom 27. Oktober 2025 bis zum  
25. November 2025 in der Gemeinde Kirch-
berg, Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg 
öffentlich aufgelegt.

Die aufgelegten Unterlagen stehen während der 
Auflagefrist ebenfalls auf 
https://esti-consultation.chpub/6142/4feed7b877 
online zur Einsicht zur Verfügung. 

Massgebend sind allein die in der oben genann-
ten Gemeinde aufgelegten Unterlagen.

Die öffentliche Auflage hat den Enteignungsbann 
nach den Artikeln 42-44 des Enteignungsgesetzes 
(EntG; SR 711) zur Folge. Wird durch die Enteig-
nung in Miet- und Pachtverträge eingegriffen, die 
nicht im Grundbuch vorgemerkt sind, so haben 
die Vermieter und Verpächter ihren Mietern und 
Pächtern sofort nach Empfang der persönlichen 
Anzeige davon Mitteilung zu machen und den 
Enteigner über solche Miet- und Pachtverhältnisse 
in Kenntnis zu setzen (Art. 32 Abs. 1 EntG). 
Wer nach den Vorschriften des Verwaltungsver-
fahrensgesetzes (VwVG; SR 172.021) Partei ist, 
kann während der Auflagefrist beim Eidgenös-
sischen Starkstrominspektorat, Planvor-
lagen, Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf, 
Einsprache erheben. [Diese Einsprache kann 
entweder schriftlich oder elektronisch eingereicht 
werden. Im letzteren Fall muss die Einsprache die 
Vorgaben zu den elektronischen Eingaben erfüllen 
und unter anderem mit einer qualifizierten elekt-
ronischen Unterschrift versehen sein (vgl. Art. 5 bis 
7 der Verordnung über die elektronische Übermitt-
lung im Rahmen eines Verwaltungsverfahrens [SR 
172.021.2]). Wer innert Frist keine Einsprache er-
hebt, ist vom weiteren Verfahren ausgeschlossen.

Während derselben Auflagefrist kann, wer nach 
den Vorschriften des EntG Partei ist, sämtliche 
Begehren nach Artikel 33 EntG geltend machen. 
Diese sind im Wesentlichen:

a.  Einsprachen gegen die Enteignung;
b.  Begehren nach den Artikeln 7–10 EntG;
c.  Begehren um Sachleistung (Art. 18 EntG);
d.  �Begehren um Ausdehnung der Enteignung 

(Art. 12 EntG);
e.  die geforderte Enteignungsentschädigung.

Zur Anmeldung von Forderungen innerhalb der 
Einsprachefrist sind auch die Mieter und Päch-
ter sowie die Dienstbarkeitsberechtigten und die 
Gläubiger aus vorgemerkten persönlichen Rech-
ten verpflichtet. Pfandrechte und Grundlasten, die 
auf einem in Anspruch genommenen Grundstück 
haften, sind nicht anzumelden, Nutzniessungs-
rechte nur, soweit behauptet wird, aus dem Ent-
zuge des Nutzniessungsgegenstandes entstehe 
Schaden.

Eidgenössisches Starkstrominspektorat
Planvorlagen
Luppmenstrasse 1
8320 Fehraltorf
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Wärmepumpen

Regeltechn
ik

Bohren

Schneiden

Beschichtu
ngen

Heizung   Lüftung   Bodenbeläge
Solaron
Schweiz GmbH

077 534 98 60
www.solaron.ch

Suchst du
Solar Manager
oder Wärmepumpe
für deine PV Anlage?
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Neuer Revierförster für das Forstrevier Uzwil

Mitteilung zur Dividendenausschüttung der rwt Regionalwerk Toggenburg AG

Der Waldrat der Waldregion 1 St.Gallen hat 
Mario Böhi als neuen Revierförster im Forstre-
vier Uzwil gewählt. Ab dem 1. Oktober 2025 
ist er zuständig für die Waldungen in den Po-
litischen Gemeinden Uzwil, Jonschwil, Zuzwil 
und dem nördlichen Teil von Kirchberg. Der 
bisherige Revierförster, Bruno Cozzio, geht 
Ende Oktober in den wohlverdienten Ruhe-
stand.

Kontaktdaten:
Revierförster: Mario Böhi, Försterbüro Oberuz-
wil, Wilerstrasse 29 , 9242 Oberuzwil, Telefon 
058 229 33 23, Natel 079 767 42 94, E-Mail 
mario.boehi@sg.ch.

Mario Böhi ist ausgebildeter Förster HF und 
wohnhaft in Waldkirch. 

Er steht für jegliche Fragen rund um den Wald 
im Forstrevier sehr gerne zur Verfügung.

An den Bürgerversammlungen der Politischen 
Gemeinden Kirchberg und Bütschwil-Ganter-
schwil wurden erhöhte Dividenden der rwt 
Regionalwerk Toggenburg AG gefordert. Als 
Reaktion darauf beschloss die Generalver-
sammlung vom 20. Mai 2025 eine einmalige 
Sonderdividende von 40 %. Zudem wurde 
festgelegt, die Eignerstrategie in Bezug auf 
die künftige Dividendenausschüttung anzu-
passen.
Der Verwaltungsrat der rwt Regionalwerk 
Toggenburg AG hat einen Vorschlag für eine 

verbindliche Regelung für die Zukunft erar-
beitet. Nach sorgfältiger Prüfung hat er den 
Gemeinderäten der Gemeinden Kirchberg und 
Bütschwil-Ganterschwil folgendes Modell vor-
geschlagen:
•  �Kapitalbezogene Dividende: Jährlich 

10 % auf das eingesetzte Aktienka-
pital

•  �Gewinnabhängige Dividende: Zusätz-
lich 15 % aus dem ausgewiesenen 
Jahresgewinn

Zusätzlich zur bereits heute bestehenden ka-
pitalbezogenen Dividende soll eine gewinn-
abhängige Dividende ausbezahlt werden. Mit 
dieser Lösung ist die Ausschüttung fair und 
angemessen auf den Unternehmenserfolg 
abgestützt, ohne die Stabilität des Betriebs zu 
gefährden. Die beiden Gemeinderäte haben 
dieser Regelung zugestimmt.

Der Verwaltungsrat 
rwt Regionalwerk Toggenburg AG

DIE NÄCHSTEN ERSCHEINUNGSDATEN
Erscheinung	 Redaktionsschluss Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 

jeweils 08.00 Uhr.
19/25 Do, 06.11.25 Mi, 29.10.25

20/25 Do, 20.11.25 Mi, 12.11.25

21/25 Do, 04.12.25 Mi, 26.11.25

22/25 Do, 18.12.25 Mi, 10.12.25

VERSCHIEDENES



AUS DER GEMEINDE

Der erste Wunschbaum für Kinder unserer Gemeinde

Zum ersten Mal organisiert das Fami-
lienzentrum an der Neugasse 12 in Ba-
zenheid gemeinsam mit einer Anwoh-
nerin der Gemeinde ein besonderes 
Weihnachtsprojekt für Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre aus Familien mit 
knappen finanziellen Ressourcen. 

Ziel ist es, Freude zu bereiten und gemein-
sam Wünsche zu erfüllen. Die Idee ist einfach 
und herzlich: Kinder dürfen ihre Wünsche auf 
einen Flyer schreiben, den Wunsch beim Ve-
lounterstand an der Neugasse in den Brief-
kasten der Abteilung Jugend & Familie ein-
werfen und mit ein wenig Glück wird sich der 
Wunsch erfüllen. 

Die Flyer für die Abgabe der Wünsche können 
ab 24. Oktober 2025 abgeholt werden beim 
Sozialamt in der Gemeindeverwaltung an der 
Gähwilerstrasse 1 in Kirchberg oder im Fami-
lienzentrum Neugasse in Bazenheid. Die Wün-
sche können vom 24. Oktober bis 11. Novem-
ber 2025 abgegeben werden. Pro Kind ist ein 
Wunsch möglich. Die Teilnahme ist selbstver-
ständlich anonym. Weder die Namen der Kin-
der noch die der Familien werden weitergege-
ben. Die eingeworfenen Wünsche werden von 
den Organisatorinnen nummeriert, auf Karten 
übertragen und am Wunschbaum befestigt. 
Ab dem 17. November 2025 wird dieser im 
Familienzentrum an der Neugasse 12 im Erd-
geschoss stehen. Menschen aus der Gemeinde 
sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und 

Andrea Egli und Livia Dietrich begleiten das erste Wunschbaum-Projekt für Kinder und Jugendliche in unserer Gemeinde.
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Der Gemeinschaftsgarten in Bazenheid, ein Ort des gemeinsamen Wachsens

Mit einem öffentlichen Infoanlass am  
6. Februar 2025 wurde der Grundstein 
für den Gemeinschaftsgarten Bazenheid 
gelegt. 

Seither hat sich das Projekt zu einem lebendi-
gen Treffpunkt entwickelt, an dem Menschen 
unterschiedlicher Herkunft und Generationen 
gemeinsam gärtnern und dabei weit mehr ent-
steht als «nur» Gemüse und Blumen. Der Weg 
dorthin war nicht immer leicht: Das Umgraben 
des Bodens erwies sich als herausfordernder 
als gedacht. Dank des tatkräftigen Einsat-
zes unserer Mitglieder konnte der Boden am  
2. Mai 2025 von Hand vorbereitet werden. Die-
ser bedeutende Moment markierte gleichzeitig 
den offiziellen Projektstart. Bereits am 16. Mai 
konnten die ersten Setzlinge eingepflanzt wer-
den. Seitdem ist der Garten zu einem Ort des 
Austauschs, der Begegnung und des gemeinsa-
men Lernens geworden. Ob Jung oder Alt, mit 
oder ohne Gartenerfahrung, alle bringen sich 
auf ihre Weise ein. Das gemeinsame Pflanzen, 

Pflegen und Ernten schafft nicht nur Verbindun-
gen zur Natur, sondern auch zueinander. Ein be-
sonderer Dank gilt dem Organisationskomitee, 
bestehend aus Irene Oettli und Milena Gödl. 
Mit grossem persönlichem Einsatz, Geduld und 
Herzblut begleiten sie das Projekt sowie die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer seit Beginn 
und schaffen den organisatorischen Rahmen, in 
dem Gemeinschaft wachsen kann. Ein weiterer 
Höhepunkt des bisherigen Gartenjahres war 
das Erntefest am 19. September. Gemeinsam 
verbrachten wir einen gemütlichen Abend mit 
feinem Essen, guter Gesellschaft und dankba-
ren Blicken auf die reiche Ernte, die wir zusam-
men hervorgebracht haben. Es war ein Moment 
des Stolzes, der Freude und des Miteinanders, 
der den Sinn des Projekts auf besondere Weise 
sichtbar machte. Der Gemeinschaftsgarten steht 
allen offen. Es ist ein Projekt der Evangelischen 
Kirchgemeinde, die den Boden zur Verfügung 
stellt, und des Familienzentrums. Wer mitma-
chen oder einfach einmal vorbeischauen möch-
te, ist jederzeit herzlich willkommen.

Kontaktangaben: 
Livia Dietrich, 9602 Bazenheid
livia.dietrich@kirchberg-schulen.ch
079 522 86 34

Brigitte Witzig, Diakonin reformierte Kirchge-
meinde Kirchberg, Neugasse 8, 9602 Bazen-
heid, brigitte.witzig@refkirchberg.ch
077 534 60 52

einen Kinderwunsch auszuwählen. Wer einen 
Wunsch übernehmen möchte, bringt das Ge-
schenk verpackt und mit der entsprechenden 
Nummer versehen bis spätestens 16. Dezem-
ber 2025 ins Familienzentrum. Die Abgabe der 
Geschenke ist während den Öffnungszeiten 
möglich oder nach Vereinbarung. 

Damit das Projekt für alle Beteiligten gut ge-
lingt, gibt es ein paar Rahmenbedingungen. 
Folgende Wünsche können nicht entgegen-
genommen werden: Waffen, Spielzeugwaf-
fen, Bargeld, Computerspiele und Handys. 
Gutscheine sind erlaubt. Wenn ein Kind einen 
grösseren Wunsch hat, wie zum Beispiel eine 
Skijacke, kann mit einer Geschenkkarte dazu 
beigetragen werden. Der Maximalbetrag eines 

Geschenks beträgt Fr. 50.–. Die Geschenke 
werden den Kindern persönlich vor den Fest-
tagen überbracht. 
Auch wenn nicht garantiert werden kann, dass 
jeder Wunsch in Erfüllung geht, sind die Ver-
antwortlichen zuversichtlich. Mit dieser Idee 
möchten die Organisatorinnen nicht nur Freu-
de schenken, sondern auch das Miteinander in 
Kirchberg, Bazenheid, Gähwil, Dietschwil und 
Müselbach stärken.

Bei Fragen, Anliegen oder für weitere Informati-
onen dürfen Sie sich gerne bei uns melden:  Li-
via Dietrich, Mitarbeiterin i.A Familienzentrum, 
Neugasse 12, 9602 Bazenheid, livia.dietrich@
hotmail.com, 079 522 86 34, Andrea Egli,  
079 631 73 12.
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*  Bitte beachten Sie den Abfallkalender Ihrer Gemeinde. Darin finden Sie Informa-
tionen, wo Sie den Neophytensack kostenlos beziehen und entsorgen können.

Gewöhnliche und fünffingrige Jungfernrebe 
Parthenocissus agg. P. inserta und P. quinquefolia

Aussehen
Sowohl die gewöhnliche als auch die fünffingrige Jungfernrebe sind Kletterpflanzen, die 
eine Höhe von bis zu 20 Metern erreichen können. Ihre handförmigen Blätter bestehen in 
der Regel aus fünf (selten aus sieben) gezähnten Teilblättern. Im Herbst leuchten sie auffäl-
lig in Gelb-, Rot- und Violetttönen. Ihre stark verzweigten Ranken mit zahlreichen Seitenäst-
chen sind kriechend oder kletternd. Von Juni bis August bilden sie unscheinbare Blüten. Ab 
dem Spätsommer sind die reifen, etwa 5–7 mm großen Beeren blauschwarz gefärbt. 

Gefahr für die Umwelt
Die Jungfernrebe ist schnellwüchsig, konkurrenzstark und kann durch ihre dichten Bestän-
de einheimische Pflanzen verdrängen. Sie breitet sich sowohl vegetativ über kriechende 
Ausläufer als auch über ihre Früchte aus, die von Vögeln unkontrolliert verbreitet werden. 

Das gehört in den Neophytensack*
Gesamtes Pflanzenmaterial

Ab in 

den SAck

Weitere Bekämpfung/Entfernung
Die Pflanze sollte möglichst samt Wurzeln und kriechenden Ausläufern  
ausgerissen oder ausgegraben werden, idealerweise bei feuchtem Boden. 
Vorsicht: Bereits kleinste Sprossenteile können erneut austreiben.

20Gmeindsblatt
Kirchberg 18/25



AUS DER GEMEINDE

Die erlebnisreichen Seniorenferien 2025 in der Lenk

Die Katholische Kirchgemeinde Alttoggenburg, 
die Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde und 
die Gemeinde Kirchberg durften auch dieses 
Jahr zahlreiche Teilnehmende zu den Senio-
renferien begrüssen. Die Ferien fanden in der 
zweiten Septemberwoche in der Lenk statt. 
Selbst der Wettergott meinte es ausgezeichnet 
mit den Reisenden. Auf dem Programm stan-
den der Besuch der Aareschlucht und Besuche 
in Spiez und Thun mit dem Schiff. Ein Highlight 
war auch die Fahrt auf die Schynige Platte. 
Leider konnte das «Dreigestirn» Eiger, Mönch 
und Jungfrau nur mit dem geistigen Auge aus-
gemacht werden. Die Besichtigung von Trauf-
fers Erlebniswelt stand am Freitag auf dem 
Programm. Als Abschluss der Ferien fuhren die 
Reisenden am Samstag auf den Betelberg, dem 
Hausberg von Lenk. Glücklich und zufrieden 
sind die Seniorinnen und Senioren am Sonn-
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Umstellung der 40-Liter-Bioabfallbehälter – jetzt 80-Liter-Behälter bestellen

Um die Gesundheit und Sicherheit der Mit-
arbeitenden des ZAB langfristig zu gewähr-
leisten, wird die Sammlung von Bioabfällen 
in 40-Liter-Behältern per 28. Februar 2026 
eingestellt. Ab diesem Zeitpunkt werden diese 
Behälter nicht mehr geleert.

Als Alternative kann bei der Bauverwaltung 
Kirchberg, 071 932 35 53, bis am 5. Dezember 
2025 ein 80-Liter-Behälter mit zwei Rädern 

zu einem Preis von Fr. 60.–/Stk. exkl. MwSt. 
bestellt werden. Der neue Behälter wird nach 
Bestellungseingang in Rechnung gestellt. Die 
Behälter können am Freitag, 20. Februar 2026, 
oder Montag, 23. Februar 2026, 08:00 – 
17:00 Uhr beim Werkhof an der Husenstrasse 
52, 9533 Kirchberg, abgeholt werden.

Mit dieser zentral organisierten Bestellung 
können wir allen Bürgerinnen und Bürgern ein 

kostengünstiges und unkompliziertes Angebot 
unterbreiten. Die Umstellung ist ein weiterer 
Schritt in Richtung einer nachhaltigen Kreis-
laufwirtschaft, die uns alle angeht. Bitte helfen 
Sie mit, auch künftig Ihre Bioabfälle korrekt zu 
trennen, statt sie im Hauskehricht zu entsor-
gen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Spielnachmittag für Kindergärtler

Am Mittwoch 5. November 2025 spielen 
wir in der Ludothek von 14.30 – 16.00 
Uhr!

Während unseren Spielnachmittagen spielen 
vor allem Gesellschaftsspiele die Hauptrol-
le. Wir haben einige tolle Spiele vorbereitet, 
welche wir den Kids erklären und zusammen 
mit ihnen in verschiedenen Gruppen spielen. 
Zwischendurch geniessen wir einen feinen 
Zvieri und in der zweiten Hälfte versuchen wir, 
auch auf individuelle Spielwünsche einzuge-
hen. Die Fahrzeuge und Rollenspiele bleiben 
während diesen Stunden in den Regalen! 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, meldet 
euch bitte bei uns an für diesen Anlass. Ger-
ne nehmen wir eure Anmeldungen entweder 
während den Öffnungszeiten persönlich in der 
LUDO, telefonisch unter 078 730 15 80 oder 
per E-Mail an info@ludo-kirchberg.ch entge-
gen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Wir freuen uns auf einen lässigen Spielnach-
mittag mit vielen spielbegeisterten Kindern!
Das Ludo-Team

HEUTE Spielabend in der Ludothek!

tagabend, nach einem Mittagessen am Zuger-
see wieder nach Hause zurückgekehrt.

Herzlichen Dank an alle, welche die Senioren-
ferien 2025 ermöglicht haben! Wir freuen uns 
auf eine Fortsetzung im 2026. 
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Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, meldet euch bitte bei uns an für 
diesen Anlass. Gerne nehmen wir eure Anmeldungen entweder 
während den Öffnungszeiten persönlich in der LUDO, telefonisch unter 
078 730 15 80 oder per E-Mail an info@ludo-kirchberg.ch entgegen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Wir freuen uns auf einen lässigen Spielnachmittag mit vielen 
spielbegeisterten Kindern! 
Das Ludo-Team 
 
 
 
HEUTE Spielabend in der Ludothek! 
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Verpassen Sie den idealen Zeitpunkt nicht!
Entlang verschiedener öffentlicher 
Strassen und Wege ragen Bäume, Sträu-
cher, Hecken und dergleichen in den 
Strassenraum. Solche Situationen beein-
trächtigen die Verkehrssicherheit, den 
Strassenkörper und die Unterhaltsarbei-
ten an den Strassen!
 

Im Winter, unter Schneelast, kann sich diese 
Problematik weiter verschärfen! Darum wer-
den die Grundeigentümer/-innen aufgefordert, 
ihre Pflanzen bis Ende November 2025 auf 
die Abstände gemäss kantonalem Strassenge-
setz (StrG, Art. 104 ff.) zurückzuschneiden:

•  �Pflanzen dürfen seitlich gar nicht und von 

oben bis auf folgende Höhen nicht in 
den Strassenraum (Lichtraum) ragen:

   	 o  über Strassen 4.5 m
	 o  über Geh- und Radwegen 2.5 m
•  �Zudem darf bei gefährlichen Strassenbe-

reichen, Kreuzungen, Kurven und Einmün-
dungen die Übersicht nicht durch Pflanzen 
beeinträchtigt werden

•  �Auch Verkehrsschilder, Strassenbe-
zeichnungen, Hausnummern und Kan-
delaber (Strassenlampen) dürfen nicht 
durch Pflanzen verdeckt werden

•  �Und vergessen Sie beim Schneiden der 
Pflanzen nicht, dass Hydranten für die 
Feuerwehr gut ersichtlich und zugänglich 
sein müssen!

Bereits beim Pflanzen und beim Erstellen 
von Zäunen und Mauern ist folgendes zu 
berücksichtigen:
•  �Bäume und Wälder müssen an Kantons

strassen, sowie an Gemeindestrassen einen 
Strassenabstand von 2.5 m einhalten

•  �Bei Hecken, Sträuchern und Zierbäumen be-

trägt der Strassenabstand 0.6 m. Bei Pflan-
zenhöhen über 1.8 m ist die Mehrhöhe dem 
Strassenabstand dazuzuschlagen

•  �Die Abstände werden ab Strassengrenze 
oder Strassenrand bis zum Stamm (Stock-
grenze) gemessen

•  �Wo es die Verkehrssicherheit fordert, bei-
spielsweise auf der Innenseite von Kurven, 
bei Kreuzungen etc., sind sichtbeeinträch-
tigende Pflanzen und tote Einfriedungen 
(Zäune, Mauern etc.) verboten

Für die Abfuhr des Schnittguts der Pflanzen 
bieten sich idealerweise die Häcksel-Touren 
vom 19. – 21. November 2025 an. Für 
diese muss man sich anmelden! Weitere 
Informationen zur Häcksel-Tour finden Sie im 
Gmeindsblatt und in der Abfall-Agenda.

Gemeinde Kirchberg
Tiefbau, Verkehr und Umwelt

Aufhebung von Gräbern 2026

Im Mai 2026 werden die folgenden Grabstät-
ten aufgehoben:

Friedhof Kirchberg

1 Reihe Erdbestattungsgräber, 
Todesjahr 2003 - 2005
Bertha Ziegler-Gähwiler, Karl Gubelmann, An-
ton Ruckstuhl und Gertrud Ruckstuhl-Harder 
(† 2005), Edwin Glaus, Ida Wartenweiler-
Schirmer, Beat Bösch, Max Lier und Martha 
Lier-Reichmuth († 2005), Ursula Breitenmoser-
Scherrer, Johann Häne, Josef Scheiwiller, Josef 
Ebneter, Rita Heeb-Heuberger

15 Urnenwand-Grabstellen, 
Todesjahr 2015
Xaver Thomas, Georg Häne und Hildegard 
Eberhard-Häne († 2015), Paul Hollenstein 
und Anna Hollenstein-Burkhard († 2015), Ja-
kob Mettler und Erna Mettler-Kreidenhuber  
(† 2015), Josef Raaber und Ruth Raaber-Hügin 
(† 2015), Hildegard Schmuki, Anna Widmer, 
Anna Voser-Baumann, Viktor Mettler, Céline 
Pfister, Berta Kirchmeier, Ida Breitenmoser, 

Anna Strässle-Zembrod, Ernst Rötheli, Priska 
Keller-Hager

Friedhof Bazenheid

3 Reihen Erdbestattungsgräber, 
Todesjahr 2003 - 2005
Anna Hug-Jud und Franz Hug († 2010), 
Francesca Gugliotta-Mangione, Armin Koller, 
Anna Patelli-Hürlimann, Ermes Puntel, Mon-
serrata Masala-Vilia, Anna Brägger-Brägger, 
Maria Meienberger-Zundler, Sophie Rutz, Kurt 
Krätzner, Christian Saxer, Rosa Weibel-Bernet, 
Thomas Lang und Josefa Lang-Lukas († 2006), 
Josefina Meier-Fässler und Oswald Meier  
(† 2005), Josef Strässle, Heinrich Rütsche und 
Anna Rütsche-Hollinger († 2005), Lina Fuchs-
Gfeller, Katharina Tresch-Saxer, Hedwig Rutz-
Baumann, Anton Stadler, Alfred Keller, Anna 
Landolt-Helfenberger, Albert Hartmann und 
Gertrud Hartmann-Reimann († 2013), Bertha 
Ruoss-Helg

1 Reihe Urnengräber, 
Todesjahr 2004 – 2005
Arthur Oberholzer, Erich Ebneter, Annelise 
Wick-Schörrli, René Pfister, Willy Künzler und 
Frieda Künzler-Abderhalden († 2009)

6 Urnenwand-Grabstellen, 
Todesjahr 2015
Elide Ziegler-Guerra, Lidia Raschle-Alpiger, 
Köbi Strässle, Elisabeth Cancian-Mitterer, Wal-
ter Schwizer, Toni Biedermann und Ida Bieder-
mann

Friedhof Gähwil

1 Familiengrab
Alois Schönenberger, Josefa Schönenberger, 
Maria Isenring-Schönenberger

Grabsteine und Grabschmuck dürfen erst an-
fangs Mai 2026 entfernt werden. Weitere Aus-
künfte erteilt das Bestattungsamt Kirchberg 
(071 932 35 12).

Gmeindsblatt vom 23.10.2025 
 
Verpassen Sie den idealen Zeitpunkt nicht! 
Entlang verschiedener öffentlicher Strassen und Wege ragen Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen in den Strassenraum. Solche Situationen beeinträchtigen die 
Verkehrssicherheit, den Strassenkörper und die Unterhaltsarbeiten an den Strassen! 
 

 
Im Winter, unter Schneelast, kann sich diese Problematik weiter verschärfen! Darum werden 
die Grundeigentümer/-innen aufgefordert, ihre Pflanzen bis Ende November 2025 auf die 
Abstände gemäss kantonalem Strassengesetz (StrG, Art. 104 ff.) zurückzuschneiden: 
 

• Pflanzen dürfen seitlich gar nicht und von oben bis auf folgende Höhen nicht in den 
Strassenraum (Lichtraum) ragen: 

o über Strassen 4.5 m 
o über Geh- und Radwegen 2.5 m 

• Zudem darf bei gefährlichen Strassenbereichen, Kreuzungen, Kurven und 
Einmündungen die Übersicht nicht durch Pflanzen beeinträchtigt werden 

• Auch Verkehrsschilder, Strassenbezeichnungen, Hausnummern und Kandelaber 
(Strassenlampen) dürfen nicht durch Pflanzen verdeckt werden 

• Und vergessen Sie beim Schneiden der Pflanzen nicht, dass Hydranten für die 
Feuerwehr gut ersichtlich und zugänglich sein müssen! 
 

Bereits beim Pflanzen und beim Erstellen von Zäunen und Mauern ist folgendes zu 
berücksichtigen: 

• Bäume und Wälder müssen an Kantonsstrassen, sowie an Gemeindestrassen einen 
Strassenabstand von 2.5 m einhalten 

• Bei Hecken, Sträuchern und Zierbäumen beträgt der Strassenabstand 0.6 m. Bei 
Pflanzenhöhen über 1.8 m ist die Mehrhöhe dem Strassenabstand dazuzuschlagen 

• Die Abstände werden ab Strassengrenze oder Strassenrand bis zum Stamm 
(Stockgrenze) gemessen 

• Wo es die Verkehrssicherheit fordert, beispielsweise auf der Innenseite von Kurven, bei 
Kreuzungen etc., sind sichtbeeinträchtigende Pflanzen und tote Einfriedungen (Zäune, 
Mauern etc.) verboten 

 
Für die Abfuhr des Schnittguts der Pflanzen bieten sich idealerweise die Häcksel-Touren vom 
19. – 21. November 2025 an. Für diese muss man sich anmelden! Weitere Informationen zur 
Häcksel-Tour finden Sie im Gmeindsblatt und in der Abfall-Agenda. 
 
Gemeinde Kirchberg 
Tiefbau, Verkehr und Umwelt 
 
Marc Rudolf, 13.10.2025 



23Gmeindsblatt
Kirchberg 18/25AUS DER SCHULE

OL verbindet Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler aus Bazenheid und Kirchberg

Hundekot auf den Schulanlagen

Am Montagmorgen, 15. September 2025 be-
gannen die Vorbereitungen früh: Alle OL-Pos-
ten wurden mit der notwendigen Elektronik 
ausgestattet und im Fetzwald verteilt und Start 
und Ziel sowie der Veloparkplatz wurden auf-
gebaut. Parallel dazu liefen an der Oberstufe 
die Vorbereitungen für ein vielseitiges Sport-
programm. Draussen wurden Volleyballnetze 
gespannt und Basketbälle bereitgelegt, in der 
Turnhalle standen Badminton- und Tischten-
nisspiele zur Verfügung. Wer sich also gerade 
nicht im Wald befand, konnte an der Schule 
aus einem breiten Sportangebot wählen. 
Kurz vor acht Uhr trafen die ersten Schülerinnen 
und Schüler ein. Es folgte eine organisatorische 
Ansprache. Danach machten sich die Klassen 
gestaffelt in Dreiergruppen mit dem Velo auf 
den Weg in den Fetzwald, wo sie den OL ab-
solvierten. Bei strahlendem Sonnenschein und 
leichtem Wind gingen die Jugendlichen moti-
viert an den Start. Die Schülerinnen und Schü-
ler der ersten Klassen bewältigten eine Route 
von 2,4 km, die zweiten Klassen 2,9 km und 
die dritten Klassen 3,3 km. 

In den vergangenen Wochen trafen mehrere 
Meldungen bei den Schulleitungen ein zu Hun-
dekot auf den Schularealen. Dies betrifft ins-
besondere die Schule in Dietschwil, aber auch 
andere Standorte in Kirchberg und Gähwil sind 
betroffen.

Wir bitten Hundehalterinnen und Hundehalter 
dafür zu sorgen, dass sich ihre Hunde aus-
serhalb der Schulanlagen versäubern. Bitte 
nehmen Sie im Notfall die Hinterlassenschaft 
sorgfältig zusammen und entsorgen Sie diese 
fachgerecht. Wir sind dankbar, wenn Sie Ihren 
Hund auch nicht auf den Schularealen uri-

nieren lassen. Unsere Schulkinder sollen ent-
spannt spielen können.
Vielen Dank für Ihre Kooperation und Ihr Ver-
ständnis.

Schulleitungen der Primarschulen Dietschwil, 
Kirchberg und Gähwil

Am Nachmittag folgten die Schülerinnen 
und Schüler der Oberstufe Bazenheid. Auch 
sie durchliefen das Postennetz im Wald. Der 
Fetzwald wurde an diesem Tag zum grossen 
Aussensportareal für mehrere hundert Jugend-
liche. Hochkonzentriert suchten sie Posten um 

Posten und erreichten am Ende erschöpft, aber 
zufrieden das Ziel, um eine bleibende Erinne-
rung reicher. Denn oft sind es gerade diese be-
sonderen Erlebnisse aus der Schulzeit, an die 
man sich auch im Erwachsenenalter lebhaft 
zurückerinnert.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Tag     Datum Zeit  Veranstaltung, Veranstalter  Ort, Lokalität

Do. 23.10.25 19:30 - 22:00 Spielabend in der Ludothek 
Ludothek Kirchberg

Kirchberg 
Ludothek

Do. 23.10.25 11:30 Senioren Zmittag Tögg 
Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Fr. 24.10.25 17:00 - 19:00 Halloween Specials im Foodtruck in Gähwil/Tannen offen 
Cook'n'Bake by Anika Heer

Gähwil 
Chappenmüli 1665

Fr. 24.10.25 09:30 - 10:15 Eltern-Kind-Singen 
Evang. Kirchgemeinde

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus

Fr. 24.10.25 20:00 Barbara Hutzenlaub 
Kultur-Treff Bräägg Bazenheid

Bazenheid 
Kultursaal Bräägg

Fr. 24.10.25 19:00 Oktoberfest in der Eintracht 
Restaurant Eintracht

Kirchberg 
Restaurant Eintracht

Fr. 24.10.25 19:00 - 20:00 Konzert auf St. Iddaburg 
Wallfahrtsstiftung St. Iddaburg

Gähwil 
Wallfahrtskirche St. Iddaburg

Fr. 24.10.25 Mütter- und Väterberatung Untertoggenburg-Wil-Gossau Bazenheid 
Familienzentrum (Holzpavillon)

Sa. 25.10.25 19:00 Halloween – schaurig schöner Gruselabend 
Aranda Bar Bazenheid

Bazenheid 
Aranda Bar

Sa. 25.10.25 11:30 - 14:00 Halloween Specials im Foodtruck in Gähwil/Tannen offen 
Cook'n'Bake by Anika Heer

Gähwil 
Chappenmüli 1665
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Detailliertere Angaben zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf dem Veranstaltungskalender unter www.kirchberg.ch

Tag     Datum Zeit  Veranstaltung, Veranstalter  Ort, Lokalität

Sa. 25.10.25 13:00 - 15:30 Keramik malen für jedermann  
CraBa Keramik – Malatelier 

Kirchberg  
CraBa Keramik – Malatelier

Sa. 25.10.25 18:30 - 21:00 TCK-Teenager Club Kirche 
Evang. Kirchgemeinde Kirchberg

Kirchberg 
Sääli der Kirche

Sa. 25.10.25 20:00 - 22:00 Auftritt Jess Jochimsen 
Kulturverein open Ohr Kirchberg

Kirchberg 
Depot Tellplatz

Sa. 25.10.25 08:00 - 14:00 Bring- und Holtag 
Politische Gemeinde Kirchberg

Kirchberg 
Werkhof Husen

So. 26.10.25 10:00 - 11:00 Mitenand-Gottesdienst 
Evang. Kirchgemeinde Kirchberg

Kirchberg 
Evang. Kirche

Di. 28.10.25 13:30 - 17:00 Senioren-Jassnachmittag 
Gruppe Frohes Alter

Kirchberg 
Pfarreiheim

Mi. 29.10.25 17:30 - 19:30 Digi-Kafi in der Bibliothek Kirchberg 
Gemeinde: Kommission Gesundheit und Alter

Kirchberg 
Bibliothek

Mi. 29.10.25 14:00 - 16:15 Kasperlitheater 
Mütterteam Kirchberg

Kirchberg 
Kath. Pfarreiheim

Mi. 29.10.25 11:30 Musig am Nachmittag 
Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Do. 30.10.25 14:00 - 16:30 Filmnachmittag 
Ökumenische Seniorengruppe Bazenheid/Kirchberg

Bazenheid 
Pfarreizentrum

Do. 30.10.25 20:30 Rösslibar Gähwil 
Rösslibar Gähwil

Gähwil – Untergeschoss Rössli 
(externer Eingang)

Fr. 31.10.25 16:00 - 20:00 Herbsttreffen im Dorla – Treffen & Probieren 
Dorla Gähwil

Gähwil 
Dorla

Fr. 31.10.25 09:30 - 10:15 Eltern-Kind-Singen 
Evang. Kirchgemeinde

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus

Sa. 01.11.25 18:00 Jubiläumfest 10 Jahre Restaurant Edelweiss 
Edelweiss Bazenheid

Bazenheid 
Restaurant Edelweiss

Sa. 01.11.25 15:30 Totengedenkfeier in Bazenheid 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Bazenheid 
Kath. Kirche St. Josef

Sa. 01.11.25 14:00 Totengedenkfeier in Gähwil 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Gähwil 
Katholische Kirche

Sa. 01.11.25 14:00 Totengedenkfeier in Kirchberg 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Kirchberg 
Kath. Kirche Peter und Paul

Sa. 01.11.25 14:00 - 20:00 MannsBilder 
Peter Bollhalder/Roman Caspari

Bazenheid – Bibliothek 2, Alte 
Zwirnerei Mühlau

So. 02.11.25 10:00 - 14:00 Gottesdienst zum Reformationssonntag 
Evang. Kirchgemeinde Kirchberg

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus

So. 02.11.25 18:30 Allerseelen-Andacht mit Gräbersegnung in Gähwil 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Gähwil 
Katholische Kirche

Mo. 03.11.25 16:30 - 17:50 Offenes Ohr mit dem Gemeindepräsidenten Kirchberg – Gemeindehaus, 
Sitzungszimmer Gemeinderat DG

Di. 04.11.25 12:30 Seniorenzmittag 
Senioren Gähwil

Gähwil 
Rest. Iddaburg

Di. 04.11.25 11:30 Auftritt Oesch's die Dritten 
Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Di. 04.11.25 Mütter- und Väterberatung Untertoggenburg-Wil-Gossau Kirchberg 
Pfarreiheim, Eingang oben

Mi. 05.11.25 18:30 - 21:00 Keramik malen für jedermann  
CreaBa Keramik – Malatelier 

Kirchberg  
CreaBa Keramik - Malatelier 

Mi. 05.11.25 19:30 Plausch-Jassabend 
Kath. Frauengemeinschaft Kirchberg

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Mi. 05.11.25 14:30 - 16:00 Spielnachmittag für Kindergärtler 
Ludothek Kirchberg

Kirchberg 
Ludothek

Mi. 05.11.25 11:30 Auftritt Oesch's die Dritten 
Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Mi. 05.11.25 18:30 Auftritt Oesch's die Dritten 
Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Do. 06.11.25 15:30 Reime, Fingerspiele – Buchstart 
Bibliothek Kirchberg

Kirchberg 
Bibliothek

Do. 06.11.25 09:00 - 11:00 Frauenverein: Zmorge Treff (A. Rutz macht mit uns eine Velofahrt 
ins Blaue) Ev. Frauenverein Kirchberg-Bazenheid

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus

Do. 06.11.25 11:30 Auftritt Oesch's die Dritten 
Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof


